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ANDACHT

Ist es dir auch aufgefallen? Der starke 
Lichtstrahl im Titelbild und auch in dem 
Bild auf dieser Seite? Vom Himmel herab 
werden die heilige Familie und die Hirten 
durch ein starkes Licht angestrahlt (und 
sogar geblendet!). Eine schöne Vor-
stellung für etwas, was unser Vorstel-
lungsvermögen eigentlich übersteigt: 
Gott wird Mensch. Er wird einer von uns. 
Und wenn Gott unter uns Menschen ist, 

dann wird es hell. So hat der Evangelist 
Johannes die Geburt Jesu beschrieben: 
“Und das Licht scheint in der Finsternis”
(Joh. 1,5). 

Finsternis: Davon gibt es genug in unse-
rer Welt. Damals zu der Zeit der Hirten 
bei Bethlehem. Und auch heute. Kriege, 
Erstarken extremistischer politischer 
Kräfte, Polarisierung in der Gesellschaft, 
gesellschaftliche Probleme: Überall 
fehlt es an Orientierung und Klarheit. 
Auch in Kirchen und Gemeinden wird 
nach Antworten für die Frage nach der 
Zukunft gefragt.

Die gute Nachricht von der Geburt von 
Jesus gibt nicht für alles eine Antwort 
und eine Lösung. Sie sagt uns aber, 
dass Gott diese Welt  sich selbst und 
der Finsternis nicht überlässt. Er greift 
ein. Er bringt Licht. In seinem Sohn Jesus 
Christus. Aber anders als wir erwarten: 
Nicht mit Macht und Gewalt, sondern mit 
der Botschaft von Nächstenliebe, Ver-
söhnung und Frieden. Und allen Men-
schen, die ihm nachfolgen, hat er ver-
heißen: “Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in 
der Finsternis, sondern wird das Licht des 
Lebens haben.”

Jesus ist treu und hält seine Verheißun-
gen. Verlass dich darauf. Such bei ihm 
das Licht für dein Leben. Er wird es dir 
geben. In diesem Sinne wünsche ich dir 
eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit.

João C. Schmidt

Liebe Leserin, lieber Leser,
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INFORMATIONEN / VORSCHAU

 ÖKUMENISCHE ADVENTSANDACHTEN

Unter der Woche für eine halbe Stunde zur Ruhe kommen 
und sich geistlich auf Weihnachten vorbereiten. 

Dazu finden auch in diesem Jahr wieder die ökumenischen Adventsandachten statt, 
immer mittwochs um 19.00 Uhr. 

- 04. Dezember in der ev. Kirche     – gestaltet von der kath. Gemeinde
- 11. Dezember in der luth. Kirche  – gestaltet von der ev. Gemeinde
- 18. Dezember in der kath. Kirche – gestaltet von der luth. Gemeinde

Ganz herzliche Einladung zu diesen Abendandachten.

 HAUSGEBET IM ADVENT
Am Montag, 09. Dezember um 19.00 Uhr
wird der Kirchenchor mit den  Bewohnern des „„Haus Jule“ eine 
Andacht zum „„Ökumenischen Hausgebet im Advent“ gestalten. 
Wir freuen uns über weitere Gäste um in Gemeinschaft zu feiern. 
Und um 19:30 Uhr wird in Baden-Württemberg das Glockenge-
läut zum ökumenischen Hausgebet erklingen.
Diesjähriges Thema: „„In diese Welt ein Kind setzen“. 
- Eine Broschüre zum Hausgebet liegt bei. -

 ERWEITERTER FRAUENKREIS
Erinnern Sie sich noch an den Basar am 1. Adventsnachmittag im Gemeindesaal? 
Alte Zeiten, mit Kaffee und Weihnachtsgebäck, einer Andacht, adventlichen Liedern, 

Geschichten und Kerzenlicht aufleben lassen. Wir haben uns überlegt, 
am Mittwoch, 11. Dezember um 15.00 Uhr 

den Frauenkreis zu erweitern, und alle älteren Gemeindeglieder ganz herzlich einzu-
laden, miteinander einen adventlichen Nachmittag zu verbringen. 

Um etwas planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung bis zum 08. Dezember bei Manuela Otto 
unter der Tel. Nr. 07231/89253.

 ADVENTLICHER UND WEIHNACHTLICHER GOTTESDIENST

Sie kennen schon unseren Gottesdienst nach Weihnachten, an dem man sich Weih-
nachtslieder wünschen darf. Dieser wird wieder am 12. Januar stattfinden. 

Wir freuen uns auf Ihre Liedvorschläge, und Sie dürfen gespannt 
sein auf eine weihnachtliche Geschichte. Dieses Jahr wollen wir 
außerdem am 4. Advent, anstatt eines Liedergottesdienstes, 
einen Gottesdienst mit Wunschliedern zum Advent anbieten. Sie 
dürfen sich gerne schon vorher passende Lieder heraussuchen 
und in eine Liste, die in der Kirche ausliegt, eintragen. Auch 
während des Gottesdienstes darf man noch Liedwünsche 

äußern.  Dazu wollen wir eine Geschichte über 
Josef, den Zimmermann, hören.
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INFORMATIONEN / VORSCHAU

 LICHTERGOTTESDIENST

Es ist schon seit vielen Jahren Tradition, dass die Gemeinden Sperlingshof, Pforz-
heim und Ispringen gemeinsam einen Lichtergottesdienst gestalten. Am

Sonntag, 02. Februar um 10.00 Uhr in der Lutherkirche in Pforzheim

unter Beteiligung der Chöre wollen wir den Abschluss der Epiphaniaszeit feiern. 
Noch einmal erklingen weihnachtliche Lieder in einem festlichen Gottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl. 
Diese Gottesdienste werden von den Chören immer sehr feierlich gestaltet. Nehmen 

Sie die Einladung an und machen sich auf den Weg zu unserer Schwestergemeinde. 

 Freundliche Erinnerung - KIRCHENBEITRAG 2024

Viele Gemeindeglieder haben schon ihren jährlichen Kirchenbeitrag überwiesen, 
und dafür dankt der Kirchenvorstand ganz herzlich. Manche von Ihnen überweisen 
ihren Beitrag erst zum Ende des Jahres, und so möchten wir daran erinnern, dies bis 
Ende des Jahres zu tätigen, damit die Bescheinigungen für das Jahr 2024 ausgestellt 
werden können. An dieser Stelle unsere Bitte, Daueraufträge, die seit vielen Jahren 
unverändert überwiesen werden, vielleicht etwas zu erhöhen. Ganz herzlichen Dank!

 SYNODE 2024

Die diesjährige Synode findet am 22. und 23. November 2024 auf dem Thomashof 
bei Karlsruhe statt. Wegen des Redaktionsschlusses unseres Gemeindebriefes wird 

ein ausführlicher Bericht erst in der nächsten Ausgabe erscheinen.

 KORKEN FÜR KORK

Die Aktion wird von mehreren tausend Menschen tatkräftig unterstützt. Aktu-
ell gibt es in Deutschland über 3.000 Sammelstellen, von der Großsammelstelle 
eines Recycling-Hofes bis zu der engagierten Schule, Kirchengemeinde oder Pri-
vatperson. Sie machen “Korken für Kork” zu einem wichtigen sozialen und ökolo-
gischen Projekt.  Auch unsere Gemeinde möchte diese Aktion weiter unterstützen.

Sammelstelle: - Kirche
  - Gemeindesaal

weiter Infos unter: 
- https://natuerlichkork.de/nachhaltigkeit/
korken-fur-kork/
- https://diakonie-kork.de/hanauerland-
werkstaetten/produktion-und-dienstleit-
tungen/

Bitte keine Plastikkorken.
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 
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Einladung zur 
 Gemeindeversammlung

08.12.2024 - 10:30 Uhr
im Gemeindesaal

Tagesordungspunkte (TOPe) unter anderem:

 Abstimmung
 zur Kombination Gemeinschaftskelch 
 und Einzelkelch

 Beschlussfassung
 über weitere Schritte auf dem Weg zum Verkauf
 des Pfarrhauses der Ev.-Luth. Siloahgemeinde

 Verschiedenes

TOPe sind unter Vorbehalt - die end-
gültige Tagesordnung wird spätes-
tens 2 Wochen vor der Versammlung 
im Amtsblatt der Gemeinde Isprin-
gen, bei den Gottesdienstabkün-
digungen  und in der Einladung per 
Mail über den bekannten Verteiler 
bekannt gegeben.
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Aktuelles aus dem Kirchenvorstand
In der letzten Sitzung haben wir uns mit 
dem sehr trockenen aber wichtigen The-
ma „„Datenschutz“ auseinandergesetzt. 
Fachlich unterstützt werden wir dan-
kenswerter Weise von Andrea Haas. Für 
die Einwilligung von personenbezogenen 
Daten im Rahmen der Datenverarbeitung 
unserer Gemeinde sollte künftig eine 
Einwilligung vorliegen. Auch die Veröf-
fentlichung von Fotos ist ein sensibles 
Thema.

Die Gemeinde erhielt eine Einladung zur 
Einführung von Pfr. Braatz am 10.11.24 
in Freiburg, Anke Kautz wird unsere Ge-
meinde dort vertreten und überreicht ein 
kleines Geschenk. 

Des Weiteren sind kommende Termine 
besprochen worden. Der Gottesdienst an 
Silvester wird auf 16.30 Uhr vorverlegt, 
und der Gottesdienst am 29. Dezember 
entfällt. Die Gottesdienste ab dem 12. 
Januar 2025 bis Ostern finden wieder im 
Gemeindesaal statt.

Zum Frauenkreis am 11. Dezember sind 
alle älteren Gemeindeglieder zu einem 
Adventsnachmittag eingeladen. Für ei-
nen evtl. Fahrdienst haben sich Matthias 
Hilligardt und Karlfriedrich Bader bereit 
erklärt. Bitte bei Bedarf im Pfarrbüro mel-
den.
Aber auch praktische Aufgaben, wie zum 
Beispiel das Entrümpeln der Gemeinde-
garagen, war Teil unserer Arbeit.

Und zu guter Letzt haben wir eine Ge-
meindeversammlung geplant, in der über 
die Zukunft des Pfarrhauses gesprochen 

und auch unser Vorschlag bezüglich des 
Wunsches, die Einführung des Gemein-
schaftskelches wieder einzusetzen, ab-
gestimmt werden soll.

Die Themen gehen also nicht aus, aber 
es ist ein schönes Gefühl jedes Mal Stück 
für Stück ein bisschen weiter zu sein. Es 
tut sich so viel Gutes in unserer Gemein-
de, wofür wir sehr dankbar sind.

Sandra Griesser

. . .und dem 
Arbeitskreis
Auf Wunsch aus dem Arbeitskreis wurde 
das Thema „„Gemeindesituation und Zu-
kunft“ auf die Tagesordnung gesetzt. Seit 
über fünf Jahren beschäftigt uns dieses 
Thema, und wir müssen feststellen, dass 
es bisher keine Ergebnisse gab. Unsere 
Gottesdienstbesucher werden alters- 
und krankheitsbedingt immer weniger, 
Eintritte gibt es schon lange nicht mehr, 
und nur eine Taufe pro Jahr. Wenige jun-
ge Menschen/ Familien nehmen Angebo-
te z. T. nur durch persönliche Einladungen 
und Erinnerungen an. Etwa ein Fünftel 
der schon älteren Generation nimmt noch 
aktiv am Gemeindeleben teil. Können wir 
uns in dieser Situation noch einen Pfarrer 
leisten? Ob Menschen außerhalb der Kir-
che durch einen persönlichen Austausch 
zu erreichen sind, darüber soll auf einer 
nächsten Sitzung nachgedacht werden.

Manuela Otto
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GOTTESDIENSTE

02. Februar
letzter So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Lichtergottestdienst
in Pforzheim

FEBRUAR

05. Januar
1. So. n. Epiphanias

09.30 Uhr Hauptgottesdienst

12. Januar
2. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Weihnachtlicher 
Wunschliedergottesdienst

19. Januar
3. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Familiengottesdienst

26. Januar
4. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Predigtgottesdienst

JANUAR

01. Dezember
1. Advent

10.00 Uhr Predigtgottesdienst

08. Dezember
2. Advent

09.30 Uhr Hauptgottesdienst
mit Gemeindeversammlung 
& Ständchen für Jubilare

15. Dezember
3. Advent

10.00 Uhr Lektorengottesdienst

22. Dezember
4. Advent

10.00 Uhr  Adventlicher 
Wunschliedergottesdienst

24. Dezember
Heiligabend

16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Hauptgottesdienst

31. Dezember
Silvester/Altjahrsabend

16.30 Uhr Hauptgottesdienst

DEZEMBER

 NUR IN DER GEDRUCKTEN VERSION 



Herzliche Glück- und Segenswünsche
allen Gemeindegliedern, die in diesen Wochen ihren 
Geburtstag feiern dürfen.

Besonders grüßen wir unsere älteren Gemeindeglieder. 

Weihnachten: Lutherischer Weltbund (siehe S. 12)

Besondere Kollekten
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AUSZUG AUS DEM KIRCHENBUCH
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Verstorben

 NUR IN DER GEDRUCKTEN VERSION 

 NUR IN DER GEDRUCKTEN VERSION 
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Akkordeon-Konzert

RÜCKBLICK

Am Sonntag, den 20.Oktober 2024, 
fand in der Ev. Luth. Kirche Ispringen ein 
Konzert des Akkordeon-Orchester Isp-
ringen, zusammen mit den Posaunen-
chören der Ev. und Ev. Luth. Kirchen Isp-
ringen statt.

Die sehr zahlreichen  Anwesenden zu 
diesem musikalischen Abend  begrüßte 
Karlfriedrich Bader von der Ev. Luth. Kir-
chengemeinde. Weiter  begrüßte er vom  
Akkordeon-Orchester den Vorsitzenden 
Joachim Bischof und den musikalischen 
Leiter Hans-Peter Huber sowie  den 
Chorleiter der Posaunenchöre Martin 
Gengenbach.

Als Gast wurde auch Ispringens Bürger-
meister Thomas Zeilmeier  sehr herzlich  
begrüßt. 

Joachim Bischof, Vorsitzender des Ak-
kordeon-Orchesters übergibt die musi-
kalische Leitung an Hans-Peter Huber, 
den Dirigenten und Leiter des Akkorde-
on-Orchesters. 

Hans-Peter Huber erläuterte den Ablauf 
des Abends mit den musikalischen Stü-
cken. Als Besonderheit des Abends wur-
den 2 musikalische Gäste aus der Ukrai-
ne angekündigt. 

Zu Beginn spielte das Akkordeon-Or-
chester einige getragene Stücke von Jo-
hann Sebastian Bach und Edvard Grieg,  
ohne Begleitung  der Posaunenchöre. 

Dazwischen spielte das Duo Alexandr 
Rusin (Akkordeon)und Svetlana Rusina 
(Balalaika) aus der Ukraine  zwei  rasante 
Stücke aus ihrer Heimat, sehr zur Freude 
der Besucher, die mit großem Applaus 
dankten. 
Folgend spielten die Posaunenchöre Stü-
cke von Antonio Vivaldi und Edward Elgar. 
Zum Abschluss gab es ein imposantes 
Zusammenspiel des Akkordeon-Or-
chesters und der Posaunenchöre mit 
Stücken von Astor Piazzolla und Gian 
Piero Reverberi/ Luigi Giordano.

Hans-Peter Huber bedankte sich für die 
Mitwirkung der Posaunenchöre, die sich, 
nach tosendem Applaus, zusammen mit 
dem Akkordeon-Orchester mit mehreren 
Zugaben  bedankten. 

Es war ein gelungener musikalisch an-
spruchsvoller und kurzweiliger Abend. 
Viele Besucher gaben erfreuliches und 
positives Feedback für diesen schönen 
Abend.

ba



Am 10. November...

RÜCKBLICK

Gemeinsam!

Mit den Gemeinden aus Pforzheim und 
dem Sperlingshof haben wir am 3. No-
vember einen Abendmahlsgottesdienst 
zum Reformationsfest gefeiert.

Musikalisch umrahmt wurde der Got-
tesdienst von zwei Organisten, den Kir-
chenchören und den Posaunenchören. 
Es erklangen traditionelle Lieder und 
auch flotte, moderne Stücke. 

Gottesdienstbesucher aus allen drei Ge-
meinden (und auch aus der evangeli-
schen Ortsgemeinde) waren gekommen, 
und es gab an diesem Vormittag viele 
schöne Begegnungen.

Wer Zeit und Lust hatte, war herzlich zum 
Kirchenkaffee in den Gemeindesaal ein-
geladen.

Simone Hochmuth

Familiengottesdienst - Zachaus

Reformationsfest

. .
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RÜCKBLICK

Gemüse anbauen trotz 
Klimawandel – der Lu-

therische Weltbund hilft in 
Zentralamerika
Die Kollekte zu Weihnachten ist für die Ar-
beit des Lutherischen Weltbundes in Zen-
tralamerika bestimmt. Dort kommt es zu 
immer extremeren Trockenperioden. Das 
Team unterstützt die Menschen dabei, mit 
dem veränderten Klima umzugehen. Fa-
milien gründen Gemeinschaftsgärten, die 
sie ohne Chemikalien bewirtschaften. To-
maten, Bohnen, Salat – alles, was die Fa-
milien ernten, kommt als gesunde Mahlzeit 
auf den Tisch und spart Geld. Außerdem 
unterstützt der LWB Kleinbäuerinnen und 
-bauern dabei, sich gegen Wetterrisiken 
zu versichern. Vielen Dank für Ihre Hilfe!

Mehr über das Projekt
Der Klimawandel ist in Zentralamerika 
bereits deutlich zu spüren. In El Salvador, 
Guatemala, Honduras und Nicaragua tre-
ten seit Jahren immer extremere Trocken-
perioden auf. Zugleich steigt das Risiko für 
Wirbelstürme, die häufig Überschwem-
mungen nach sich ziehen. Die Menschen 

in der Region, 
die vielfach von 
der Landwirt-
schaft leben, 
verlieren damit 
immer häufiger 
ihre Ernten.
Der Lutherische 
Weltbund hilft 
den Menschen, 
widerstands-
fähiger gegen 
die Folgen des 
Klimawandels 
zu werden. In 
El Salvador le-
gen Familien 

Gemeinschaftsgärten an, in 
denen sie Tomaten, Boh-
nen, Auberginen und Salat 

anbauen. Vom LWB erhalten sie Saatgut, 
Geräte und das nötige Know-how. Die Fa-
milien lernen, Regenwasser aufzufangen 
und die Gärten damit sparsam zu wässern. 
Um die Umwelt 
zu schonen, 
verzichten sie 
auch ganz auf 
C h e m i k a l i e n . 
Kinder lernen 
in Workshops, 
wie sie sich in 
der Schule und 
zu Hause um-
weltfreundlich 
verhalten. Dazu 
hat der LWB 
kindgerechtes 
Lehrmaterial sowie ein Theaterstück ent-
wickelt.

Kostenbeispiel
Ein Set mit Gartengeräten wie Wasserpum-
pe und Schubkarre für eine Familie kostet 
etwa 100 Euro.

Der Lutherische Weltbund
Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Ba-
den ist Mitglied in der Kirchengemeinschaft 
des Lutherischen Weltbundes (LWB) und 
steht so als eine der 150 Mitgliedskirchen 
mit lutherischen Kirchen in der ganzen Welt 
in Kanzel- und Abendmahlsgemeinschaft. 
In über 20 Ländern weltweit leistet der 
LWB Not- und Entwicklungshilfe mit einem 
besonderen Fokus auf Flüchtlinge.

Kollektenkonto: 
IBAN: DE45 5206 0410 0000 6150 48
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: 
KOL-24-ELKIB-K4

Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung!

LWB-Kollekte 2024
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Ondina Aleman Silca aus Honduras 
zeigt stolz ihr selbst angebautes Ge-
müse.

Wir unterstützen in Zentralamerika 
Familien dabei, klimafreundliche 
Gemeinschaftsgärten zu bewirt-
schaften.



FÜR DIE KINDER



GEMEINDEKREISE

 Arbeitskreis-  und  Donnerstag, den 12. Dezember 2024, 19.00 Uhr
  Kirchenvorstandssitzung: Donnerstag, den 23. Januar 2025, 19.00 Uhr

   

 Posaunenchor:  mittwochs, 19.30 Uhr
    
 Kirchenchor:  montags, 19.30 Uhr

 Reli-Samstag:  Samstag, den 14. Dezember 2024, 10.30 Uhr
    -mit Krippenspielprobe-    
    Samstag, den 25. Januar 2025, 10.30 Uhr
    Samstag, den 22. Februar 2025, 10.30 Uhr
    
 Frauenkreis:  Mittwoch, den 11. Dezember 2024, 15.00 Uhr
    Mittwoch, den 15. Januar 2025, 15.00 Uhr

 Familiengottesdienst Donnerstag, den 16. Januar 2025, 19.30 Uhr
         Orga-Treffen: 

 Liedergottesdienst  - nach Vereinbarung -
         Orga-Treffen:  
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  Kirchenvorstandssitzung: Donnerstag, den 23. Januar 2025, 19.00 Uhr
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 Reli-Samstag:  Samstag, den 14. Dezember 2024, 10.30 Uhr
    -mit Krippenspielprobe-    
    Samstag, den 25. Januar 2025, 10.30 Uhr
    Samstag, den 22. Februar 2025, 10.30 Uhr
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KONTAKTE

Kontakte Gemeindekreise

 Pfarramt:  Lutherstr. 2, 75228 Ispringen
   pfarrbuero.ispringen@elkib.de
   www.ispringen.elkib.de

 Vakanzvertretung: Pfr. Dr. João Carlos Schmidt (Vositzender des KV)
             07243 / x xx xx
   joao.schmidt@elkib.de, ispringen@elkib.de

 Kirchenvorstand: Herr Karlfriedrich Bader (stellv. Vors.) 07231 / x xx xx
 Herr Stefan Faaß 07231 / x xx xx
 Herr Martin Gengenbach  07231 / x xx xx
 Frau Sandra Grießer  07231 / x xx xx
 Herr Dr. Matthias Hilligardt  07231 / x xx xx
 Frau Anke Kautz 07231 / x xx xx
 Frau Anne Otto  07231 / x xx xx
 Frau Manuela Otto 07231 / x xx xx
 Herr Matthias Otto 07231 / x xx xx

 Posaunenchor:  Martin Gengenbach 07231 / x xx xx

 Kirchenchor:  Simone Hochmuth 0160 / x xx xx
    Martin Gengenbach 07231 / x xx xx

 Relisamstag:  Andrea Haas  07231 / x xx xx

 Frauenkreis:  Manuela Otto  07231 / x xx xx

 Familiengottesdienst: Simone Hochmuth 0160 / x xx xx

 Liedergottesdienst: Manuela Otto  07231 / x xx xx



Der Kirchenvorstand 
wünscht frohe Weihnachten 
und ein gesegnetes 

neues Jahr.
Anke Kautz, Pfr. Dr. João Carlos 
Schmidt, Matthias Hilligardt, 

Sandra Grießer,  Anne Otto,  
Stefan Faaß , Manuela Otto, 

Karlfriedrich Bader, Matthias 
Otto, Martin Gengenbach


